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(63—2) Nr. 6148.

Kundmachung.
Bon der Jakob von Schellenburg'schen Stu-

dentenstiftung ist mit Beginn des laufenden Schul-
jahres 1871/2 der dritte Platz mit dem dermaligen
Iahresbetrage von 49 ft. 94 kr. in Erledigung
gekommen.

Zu diefer Stiftung sind gesittete arme oder
nur wenig bemittelte, im Inlande, besonders in
Ti ro l , geborne und vorzugsweise dem Stifter oder
dessen Ehegattin anverwandtc studierende Jünglinge,
welche mindestens die erste Gymnasialllasse absol-
virt haben, berufen.

Die Gesuche um Verleihung dieser Stiftung
sind durch die betreffende Direction bis

1 0 . M ä r z 1 8 7 2
an den Landesausschuß zu überreichen und mit
dem Taufscheine, dem Dürftigleits und Impfungs-
zeugnisse, dann den Schulzeugnissen der beiden letz
ten Semester und, im Falle der Berufung auf die
Berwandschaft, dew legalen Stammbaume zu do
cumentiren.

Laibach, am 9. Februar 1872.
V o m krainijchen Landes-Auoschuse

^ 6 6 — 3 ) Nr. 1046.

Kundmachung
I m Sprengel dieses l . t. Oberlandesgerichtes

sind nachstehende Auscultantenstellcn zu besehen:
I . F ü r Steiermark eine adjutirte und sechs

eventuell sieben nicht adjutirte;
2. für Kärnten drei adjuticte und vier eventuell

sieben nicht adjutirte;
3. für Kram vier adjutirte und fünf eventuell

neun nicht adjutirte.
Bewerber haben ihre gehörig belegten Gesuche

im vorgeschriebenen Wege bis
12 . M ä r z 1 8 7 2

bei dem gefertigten Oberlandesgerichts Präsidium
einzubringen.

Graz, am 7. Februar 1872.

V o m Präsidium des k. k. Vberlandeogerichles.

(73) Nr. 181 .

Kundmachung.
Mit Erlaß dcö hohen l . t. Iustizmimste

liumö vom 10. Jänner 1872, g . 14259, wurde
dle Bereinigung der bisherigen Notarencollegien
von Laibach und Nudolfswerth behufs der Bildung
«ner gemeinschaftlichen NotariatSlammcr mit dem
Amtssitze in Laibach bewilliget, und demgemäß
nach den Bestimmungen der tztz 127, 128 und
129 des Gesetzes vom 25. J u l i 1871 , Nr . 75
N. 'G.-Bl . , für die neuerrichtete Kammer die Wahl
der Functional am gestrigen Tage unter der
Leitung dcö Laudesgerichts Präsidiums Vorgenom
men, wobei mit überwiegender Stimmenmehrheit
gewählt worden sind:

zum Präsidenten der k. k. Notar D r . Ju l ius
Rebitsch;

zuKammermitglicdcrn die k. k. Notare: Dr. Bar-
tholomäus S u p p a n z , Johann T r i l l e r ,
Dr. Wilhelm Rib i t fch und Anton Krona <
bethvogl —und

zu Stellvertretern die k. k. Notare: Friedrich
v°n Formacher auf Lilienberg und I o
hann P ressn .

ci. l . l ^ " V / ^ m t die Errichtung der gemein-
schaftlchen Notar.atska.nmer al« vollzogen; was
hunnt zur allgcmcmcn Kenntniß qebracht wird

Laibach, am 19. Februar !872.
K. k. fandesgerichls.Pläsidium.

( 6 7 - 3 ) Nr. 1657

Concurs-Ausschrcibung.
Bei dem l . k. Landesgerichte in Laibach ist

die Stelle eines Dienerögehilfen mit dem Jahres.
Uralte von 300 st. zu besetzen. ,

Die Bewerber um diese Stelle, haben ihre
gehörig belegten Gesuche bis 1. M ä r z 1 8 7 2
bei dem unterzeichneten Präsidium im vorgeschrie-
benen Wege zu überreichen und darin ihre Eignung
zu dem angesuchtcn Dienstposten, insbesondere die
Kenntniß der deutschen und lrainischen (slovenischen)
Sprache nebst einiger Fähigkeit zum schriftlichen
Aufsahe nachzuweisen.

Laibach, am 15. Februar 1872.
A. K. fandeogerichto-Prüstdinm

(72^1) ^ ^ Nr. 1791.

Kundmachung.
Bei der k. k. Finanz^Direction in Laibach ist

eine Finanz Eoncipistenstelle in der I X . Diätenklassc
mit dem Gehalte jährlich« 900 ft., eventuell 800 st.
oder 700 st. zu besetzen.

Gesuche sind unter Nachweisung der rechts^
und staatswisfenschastlichen Studien, der mit gutem
Erfolge abgelegten theoretischen Staatsprüfungen
und der Gefälls-Obergerichtsprüfung, der bisherigen
Dienstleistung und der Sprachlenntnisse

b i n n e n v i e r z e h n T a g e n
bei der Finanz-Direction in Laibach einzubringen.

Laibach, am 16. Februar 1872.

Zur Besetzung der Postmeisterstclle bei dem
neu zu errichtenden k. k. Postamtc in U n t e r -
Koschan a (Dolna Kosana), Bezirlshauptmann
schaft Adclsberg, mit der Iahrcobestallung von
120 st., dem Amtspauschalc von 30 st. und gegen
Dicnstvertrag und Leistung einer Caution pr. 200 st.
bar, hypothekarisch oder in 5"/„igcn einheitlichen
Staatsschuldverschreibungen, wird hiemit der Con-
curs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben in ihren bis
15. März l. I .

an die k. l . Postdirectiou in Trieft einzusendenden
Gesuchen auch das Alter, das Wohlverhaltcn, die
genossene Schulbildung, die bisherige Bcschästlgung,
sowie die Bermögcnsverhältnisse nachzuweisen.

Der Postmelster muß vor dem Dienstantritte
die vorgeschriebene Postmanipulationsprüsung nnt
gutem Erjolge bestehen, weshalb die Bewerber in

den Competenzgesuchen auch anzugeben haben, bei
welchem l . k. Poftamte sie die nöthige Praxis zu
nehmen wünschen.

Endlich haben die Bewerber anzugeben, wel
chcs mindeste Iahrespauschale sie für die Unterhal-
tung eines täglichen Einmaligen Botenganges von
Unter-Koschana nach S t . Peter und zurück bean
spmchen. Trieft, am 3. Februar 1872.

V o n der k. k. Postdirection.

(63—1) Nr. 111 .

Kundmachung.
Aus einer wegen Verbrechens des D i - ^ " " " 5

vom 25. August 1871 anhängig geworden«,
fache befinden sich nachstehende, von auf dem Jahr
markte zu S t . Barthelmä am 24. August 1871
verübten Diebstählen herrührende Gegenstände, a ls :
1. E in Stück mit 14 Ellen breiterer Baumwolle

spchen.
2. ein Stück mit 17 Ellen schmälerer Baumwoll

spitzen,
3. 7 Ellen weißer Modrapolan,
4 . 3 Stücke Neberzeug, braun und gelb gestreift,

jedes mit 8 ' / - Ellen, zusammen 2 5 ' / , Ellen,
5. 2 gedruckte Thibettücheln, das eine mit li la,

das anderc mit wcißfärbigem Grunde und ge
druckten, färbigen Blumen,

6. 1 schwarzes Thlbettüchel mit eingearbeiteten sei-
denen, lilafarbigen Blumen,

7. 2 baumwollene Halstücheln mit Ehamoisgrund
und rothen Rändern,

8. 2'/z Ellen Gurtcnband,
9. ein altes blaugedrucktes Leinwandt üchel
in hiergerichtlichcr Verwahrung.

Die unbekannten Eigenthümer dieser Gegen-
stände werden ausgejordcit

b i n n e n J a h r e s f r i s t ,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Ebictes
in die Laibacher Zeitung, sich zu melden und ihr
Recht auf die beschriebenen Sachen nachzuweisen,
widngenS mit letzteren nach ^<ori^ ' ' »i
S t . P . O . verfahren und den Bc y
freigestellt bleiben würde, gemäß tz 3 5 8 S t . P . O .
ihre Ansprüche aus den Kaufpreis geltend zu machen.

Rudolfswerth, am 9. Jänner 1 8 7 2 .

' Kundmachung.
Bon Seiten der l . l . Mi l i tä r Intendanz zu Graz wird zur allgemcmcn Kenntniß geblacht,

daß am 2 0 . F e b r u a r 1 8 7 2 , um 12 Uhr Bormittags (Bürgergasse, General Commondogeb"^
3. Stock), die öffentliche Behandlung wegen läuflicher Ueberlassung der sich in nachgenannten
pflegs und Bettenmagazincn, dann Garnisons'Spilälern bis Ende December 1871 angesammelten
unbrauchbaren Betten- und Säcke-Hadern mittelst schriftlichen Offerten stattfinden wird.

DaS zu venverthendc Hadern - Quantum erliegt in nachstehenden Stationen, u. z. :

I Unbrauchbare H»adern aus
V c t l s o r l c n Sacken

I n der Station ü l-I ^h» «em«
große t l t in l zroht lleinl grohe llmie I grohe News

S t u a
P f u n d

Verpf legs-Magazin V raz . . . 8 7 1 0 9 8 5 1 4 9 9 8 4 1 1 2 1 90S ' 3 8 3 2 4 1 ! 15
Fi l ia l« Vruck a. d. M m — 4 — 2 9 — 19 — 4 —! —
Berpstegs Laibach . . . 54 5 — 1 1 0 « 4 4 2 6 8 314^ 35 272 ! —

M a r b u r g . . — 5 86 1 0 0 5 5 103 196 134 — —
Pettau . . . — — — 18 8 7 5 7 — ^ ^ l ^
C i l l i . . . . — 6 __ 2 0 - 5 0 — 1 0 —! —

3"a l< . Uadkersburg . - - 5 3 4 - 2 3 - 9 ^ . -
Klagenfurt . . 2 3 1 5 — 156 92 1 3 2 67 3 6 — 4 0
Villach . . . - 8 - ! 6 2 4 7 2 0 8 47 , 1 1 -

Garn isonS. S p i t a l Graz . . . — 5 4 —^ 6 3 — 3 0 6 2 1 0
Laibach . . . — — 1 8 9 — — — __s _ ^ —

Zusammen. " i 4 2l>s> 365209110092017 892 634 513, 58
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' > Kundmachung. " °°
Bei der vorgenommenen commissionellen Eröffnung der vom 1 . J u l i 187l) bis inclusive 30 . J u n i ^ 7 1 im Bezirke der unterfertigten

k. k. Postdirection aufgegebenen, jedoch wegen Unbestellbarkeit an die Aufgabspostämter zurückgesendeten und auch von den Aufgebern bis nun nicht
ruckerhobenen Retourbriefe wurden die im nachstehenden Verzeichnisse aufgeführten Korrespondenzen wegen ihre? werthhältigen Einschlüsse von der Ver-
tilgung ausgeschieden.

Die bezüglichen Absender, welche diese Briefe nach Beichtigung der allenfalls darauf haftenden Portogebühren rückzuerhalten wünschen,
werden eingeladen, i n n e r h a l b d r e i M o n a t e n , vom Tage dieser Kundmachung an gerechnet, ihr Eigenthumsrecht bei dieser k. t . Postdirection in
gesetzlich zulässiger Art nachzuweisen.

K k. Po f td i r ec t i on T r i e f t , am 20. Jänner 1872.

V e r z e i c h n : ß.

H «ufaabsort , d r e f f e «tftimmung,- ^ ^ Werch

ft. , lr,

1 Gilrz Maria Tranpns Trieft Goldener Ring —
3 Nadmannsdorf Mathen« R»,l Naan V. N. »
3 G«ltsch« Johann Schrneit« Rudolf«werth , 2
4 Pirano G<ust>na Molic Trieft - 2
b Gotisch«« Orsola lliltel N,en - 1 ^
6 Lufsinpiccolo Madalena Ponteli Trieft . l
? Laibach Iosefa Gribl Vaden - 1
s «lesiandrien Pietra Gandron Smirne - 20
s Littai Franz Jerse Seisenberg - 2 >

10 Trieft Joses Llbrt Wien - 2 >
11 . Giuseppe Miglionni «lfionel Lire 12
12 - Eg'dio Jer« Oraz V. R. 1
13 - Terstlla Foresta Wien . 2
14 Pola Gius'ppe Valenzchic Trieft - I 5
15 Tr,eft Margherlta Vrosel Laibach : 2
1<» - Mann, Gorianz Agram ? 2
17 - Johann Zigan baidenschafl : 1
18 , Toniiic» Balariu Pcnedlg - 1
19 - Iostfina Glriner Graz - 2
U) . Niuonlelta Pagini Nenezia . l ^
31 - Vetllna Vuberecel Trieft - 1 !
22 Pirano Giovanni Ravalico Ragusa - 1
33 Pola Maria Tleipel Wlen . . 5
24 Radmannsoorf Hermann Tromar Pest - 1 ,
2b Görz Fran^cöco Lampagnane Milano kire 1 >
26 - ^uigl Medeotti Trieft V. R. 2
27 Laibach Johann ^tofiy Trento - 1
28 Gör, Lalenz Hcßar kaibach - — 4s)
29 Trieft Giacoma Mavra Zar» » 4 i
20 Permani G. M Slavlc Ialovic Pola - 1
5 l Tr,eft Luigl Hohl Trieft - l
32 - Emliia Torsi»n,ig <3ür, - l ,
»3 . Mar,a Ambcroschu - - 1
34 ^c!i Antonio Passioniti Palmanova - 2
2ü Truss Fanny ^cd-ri-r W>cn - l b
2s - Glusepr " l l i Oenova Lire 2l)
37 Ol«°al> l)0vl, Pest V. N. 2
38 ^ F«nz Pali Eapodiftria ScheidemUuze —
33 Laibach Anton 5rem,ar kulovic V. N. l
40 Gör; Luigia Macci Roma ^ l
41 stooigno Npolloliia Segola Paularo « 3

^ Aufgabsort A d r e s s e K i m m u n g , . ^ ^ M r . h

ft. ! lr^

42 relcszen Princz Anlel Wien V N l
43 Laibach i-'ouise Pelrnzzi « '- 1 '
44 Radmannsdorf Andrea« Ielenc Metnig , I ,
"<5 G»r, Josef Guftln Oenezia - l,
46 Trieft Mlchele Jach Oorizia , l
47 , Nuna (irocsnil Laibach - 1 !
48 Eduard Dra«cit Oorizia « I !
49 Olujepp« lioangelista - » 1 >
50 Johann Rao« Ir lga (One- !

sendors) - 5
ö l - Lnigi Vovardi Vmezia » 1
5)2 : Leopold Oberstem« Sahmdorf , 10 !
.'^j Capodistria Johann Iivinschtowiz Ouiglia^ic, » l !
54 Krainlmrg Johann Oallxia Wien - 1
55 Trieft Amalia Oranitzer Uurel - l
56 Parenzo Gisvanni <ioselto Zara - 1
5,7 Trieft N. Nutonopulo Viem,? ^ 7 !
5,>! Oerusalcmme Mendcl Osldringer Hzerno, >̂  ^ 5
KV Laibach Ic,hann Ialob Spttal - I
60 Tr,efi Onsclda Molo Fireuz, ^il« l b
6l Gürz Adele Oirolli Triests V. N. l !
6 î Trieft Andre» Dolenz Kelzach , l !
63 : Antonio Meliuz Perl - !
64 - PHUpp Mal i l Slap Vr,»s und Stempel - 5»«
6"» Pola Luca <iande«lig Opos V. N. I
66 Trieft Latarlua Ornsim Gt. Pctetiz - 1 20
6? Bcrulll «ühm Vlr l in Preuß. Thaler 10
55 Laibach Aloisi «arobe RlidolfSwerlh V. St. l
<»!> Tricst Francesco Lestqn Naguja ' 1
70 - Elisaliclha Meni» Venczla - 1 !
71 GÄrz Francesco «resan«lig Pola l !
72 Trieft 2)«« Giovanni ViUzz« V<rpagl« : s j
7^ M. Klsbrisli Vriiltllc« - 5̂>
74 , »to. - - 10
75 (»inomo Mral Trieste 2 !
76 : (hiurgio Sirola ^ ^ I ,
77 - Wugüelmo Golafsi Pola - l
7V ««rnaca I . fraßet Pari« Zwt i Vechj«! 1« 4«

Franc«
79 Laibach Maria Golob Pvsendorf Documenlr —
80 Ootlschee. Paul Lalner Graz «ll!iu»«l^<ch„d — ̂


